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Gedanken zu Papst Leo XIV. 

Papst Leo XIV. – sein bürgerlicher Name ist Robert 
Francis Prevost – wurde am 14. September 1955 in 
Chicago geboren. Er stammt aus einer Familie, die fran-
zösische, italienische und spanische Wurzeln hat. Sein 
Vater war Pädagoge und unterrichtete an der Mount 
Carmel School in Chicago, seine Mutter war 
Bibliothekarin. Er selbst ist der jüngste von drei 
Brüdern. Alle drei Brüder waren fleißige Ministranten. 
Bis zu seinem Schulabschluss 1973 besuchte Prevost 
ein katholisches Seminar in Michigan und studierte 
anschließend Mathematik und Philosophie bis 1977. 
Nach Abschluss dieses Studiums trat er in die Ordens-
gemeinschaft der Augustiner ein und begann ein  
Theologiestudium, welches er 1982 beendete. Am  
12. Dezember dieses Jahres wurde er zum Priester 
geweiht und 2014 zum Bischof. 2023 ernannte ihn 
Papst Franziskus zum Erzbischof und teilte ihm beson-
dere Aufgaben zu. Er wurde zuständig für die Bischöfe 
der Weltkirche und auch für die Überwachung der 
Durchsetzung der Richtlinien zur Bekämpfung sexuel-
len Missbrauchs in der Kirche. Am 6. Februar 2025 
erfolgte die Aufnahme in das Kardinalskollegium, am 8. 
Mai wählten ihn die Kardinäle im Konklave zum Papst. 
Die längste Zeit seiner beruflichen Tätigkeit … 30 Jahre 
verbrachte Robert Francis Prevost als Missionar, 
Priester und Bischof in Peru. Als er 1985 seine Tätigkeit 
aufnahm, herrschten dort erbitterte Kämpfe zwischen 
dem maoistischen Revolutionär Abimael Gunzman, der 
eine Bauernrevolution lostrat, und dem Militär.  
Während Gunzman zu Gewalt aufrief, versuchte 
Prevost, den Ausgestoßenen, Benachteiligten und 
Gedemütigten auf friedliche Weise zu helfen, damit sie 
ihr Leben menschenwürdig führen konnten. Der 
Bischof von Lima sagte einmal über Prevost: „Wenn es 
Naturkatastrophen gab, nahm er Pickel und Schaufel in 
die Hand und machte sich bei Betroffenen an die 
Arbeit.“  Von ihm wird auch berichtet, dass er sich 
immer Gehör verschaffte angesichts von Ungerechtig-
keit und Leid. Er setzte dabei die Medien ein und wurde 
über Videos tätig.    
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Prevost, der Englisch, Spanisch, Italienisch, Französisch, 
und Portugisisch spricht und Grundkenntnisse in 
Deutsch hat, lernte in Peru auch Quechua, die Sprache 
der indigenen Bevölkerung, um gerade diesen Men-
schen seine besondere Zuneigung zu zeigen.   
Seinen bisherigen Äußerungen als Papst Leo XIV. ist zu 
entnehmen, dass er die Welt zur Einigkeit aufruft, die 
Folgen des Kapitalismus geißelt und die Machtgier 
anspricht. Er weist auf die Wunden hin, die durch Hass, 
Gewalt, Vorurteile und auch ein Wirtschaftssystem 
verursacht werden, welches die Ressourcen der Erde 
ausbeutet und die Armen noch ärmer macht. Er will 
den von Papst Franziskus eingeschlagenen synodalen 
Weg – die Mitsprache der Getauften – weitergehen 
und den innerkirchlichen Dialog fördern. Eine Friedens-
konferenz im Vatikan kann er sich ebenfalls vorstellen, 
um Krieg und Gewalt weltweit zu verringern.   
Was wir von Papst Leo XIV. bei globalen gesellschaft-
lichen Themen und innerkirchlichen Reformen erwar-
ten können, ist offen. Der römisch-katholische Priester 
und Kirchenhistoriker Hubert Wolf von der Universität 
Münster ist diesbezüglich skeptisch. Er glaubt, dass von 
Papst Leo keine Reformen bei der Weihe von Frauen 
oder bei der Verehelichung von Priestern zu erwarten 
seien. Der österreichische Theologe und Sozialethiker  
Leopold Neuhold meint, dass der  Papst ein starkes 
Signal in Richtung der Weiterentwicklung der katho-
lischen Soziallehre sendet. Er warnt aber davor, den 
Papst schon jetzt ideologisch einzuordnen. Leo XIV. 
gelte zwar als Mann der Mitte, jedoch bleibe derzeit 
noch unklar, was Mitte ist.“    (Text: Mag. Klaus Walter)  



 
 
 

KINDERWAGLGOTTESDIENST  
am Sonntag, 29. Juni 2025 10:00 Uhr 

in der Stadtpfarrkirche Wörgl 

… mit Kindersegnung  

und Segnung werdender Eltern  

… anschließend Agape im Kirchhof  

**********  

Öffentliche Bücherei Wörgl  
im Tagungshaus im 2. Stock (barrierefrei)  

Öffnungszeiten: MO von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  

                            MI von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr  

                             DO von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
 

Das Team der Bücherei freut sich auf Ihren Besuch! 

**********  

Gottesdienste im Seniorenheim  

Montag, 2. Juni 2025 um 14:30 Uhr Rollstuhl-

gottesdienst (Sommer) 

Montag, 16. Juni 2025 um 16:00 Uhr Heilige Messe  

Donnerstag, 19. Juni 2025 um ca. 10:00 Uhr Statio  

vor dem Seniorenheim (bei Regen in der Stadtpfarrkirche)  

Montag, 23. Juni 2025 um 16:00 Uhr Heilige Messe  

Montag, 30. Juni 2025 um 16:00 Uhr Heilige Messe   

**********  

Die Wander-Muttergottes  

    sucht eine Herberge … 

Diese Statue der Wander-Mutter- 

gottes will durch unsere Pfarre  

Wörgl pilgern. Wer sie aufnehmen  

möchte, melde sich bitte im  

Pfarrbüro: 05352/72210 oder  
Mail: pfarre.woergl@pfarre.kirchen.net 

********** 

ACHTUNG … ACHTUNG … ACHTUNG … ACHTUNG  

In den Sommermonaten Juni, Juli und August  

ist unser Pfarrbüro von  

Dienstag bis Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr  

geöffnet! 

ACHTUNG … ACHTUNG … ACHTUNG … ACHTUNG  

Ein großes 

 

sagt der  
 

Auch in diesem Jahr ist es uns ein großes Bedürf-

nis, euch allen für eure großzügige Unterstützung 

bei unserer Benefiz-Aktion für den SOZIALMARKT 

der CARITAS WÖRGL von ganzem Herzen zu 

danken. Dieser Dank gilt allen, die uns mit Ihrem 

Kuchenkauf unterstützt haben, aber vor allem 

auch allen Kuchenbäckerinnen und Kuchen-

bäckern, die uns einen Kuchen oder eine Torte 

spendiert haben. Es freut uns sehr, dass unser 

gemeinsamer Einsatz am 10.05.2025 beim 

Bauernmarkt Wörgl, unmittelbar vor dem Mutter-

tag, wieder so gut von der Wörgler Bevölkerung 

angenommen wurde.   
 

Wir können von einem „Reinerlös in Höhe von  

€ 2.031,40“ berichten und diese stolze Summe 

wird an die Leiterin des Sozialmarktes – Frau Jenny 

Mierke – überreicht. Mit diesem Geld können 

Lebensmittel und Hygieneartikel für den Sozial-

markt angekauft werden, die dann wiederum zu 

einem Bruchteil des Einkaufspreises an Kundinnen 

und Kunden des Sozialmarktes weitergegeben 

werden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wir glauben, dass wir vom St. Annabund damit 

wieder ein gutes Zeichen der Nächstenliebe setzen 

konnten und werden diese Benefizaktion gewiss 

auch im nächsten Jahr wieder machen. DANKE!  

**********  

Unser diesjähriger ANNABUND-AUSFLUG ist  

am Sonntag, 31. August 2025 … bitte vormerken  

mailto:pfarre.woergl@pfarre.kirchen.net


 

Herzliche Einladung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Schulschlussgottesdienste  

DO, 3. Juli 09:00 Uhr       Volksschule I und II  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

********************** 

FR, 4. Juli 08:00 Uhr       Bundesrealgymnasium 

FR, 4. Juli 09:15 Uhr       Mittelschule II   

 



 


